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Bestellungen
auf das „Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2 .25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anz
Redaktion u . Expedition . LronprinMstraße ttr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
16 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches GW» für jnnnntl . Kaiser !., Königl. ». Mt. Behörden, smie für die Gemeinden Kant «. MMt-ödens.
Inserate für die laufende Nnnnner werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde« vorher erbeten.

112 . Mittwoch , den 13. Mai 1896. 22. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 11 . Mai . Der Kaiser hat gestern aus Anlaß
des Gedenktages des Friedensschlusses zu Frankfurt a . M . dem
bayerischen Ministerpräsidenten und Minister des Auswärtigen ,
Freiherrn von Crailsheim , den Schwarzen Adlerorden verliehen ;
den Rothen Adlerorden erster Classe erhielten der königl. sächs.
Minister des Innern und des Auswärtigen , von Metzsch , und
der bayerische Gesandte in Berlin , Graf Lerchenfeld; den Kronen¬
orden erster Classe der badische Gesandte in Berlin , Dr . v . Jage¬
mann , der Großherzoglich Sächsische Gesandte Heerwart .

Die „Post " erklärt ausdrücklich, was schon allgemein als
selbstverständlich angenommen worden ist, daß die Veröffentlichung
des Telegramms des Kaisers über Stöcker mit ausdrücklicher
Ermächtigung des Kaisers erfolgt ist.

Berlin , 10 . Mai . Eine Extraausgabe des „Deutschen
Reichsanzeigers " veröffentlichte am Sonntag Morgen folgenden
Kaiserlichen Erlaß : „Bei der heutigen fünfundzwanzigjährigen
Wiederkehr des Tages des Frankfurter Friedensschlusses ist es
Mir Bedürfniß , allen jetzigen und ehemaligen Angehörigen des
Civildienstes , welche sich , sei es in höherer , sei es in geringerer
Stellung , Jeder an seinem Theil , um die großen Erfolge von
1870/71 verdient gemacht haben, in dankbarer Erinnerung
Meine Anerkennung auszudrücken . Ich gedenke dabei nicht nur
der Beamten der Post - und Telegraphenverwaltung , deren
Verdienste Ich bereits in Meinem Erlasse vom 18 . Januar ds .
Js . anerkannt habe, sondern nicht minder der unermüdlichen
und erfolgreichen Leistungen der Beamten des trefflich organisirten
Feldeisenbahndienstes , wie der verdienstvollen Thätigkeit der
Beamten des großen Hauptquartiers und der Civilverwaltung
in den occupirten Geöietstheilen . Sie alle haben in ihrer amt¬
lichen Stellung mit Aufopferung und Pflichtreue zur Erfüllung
der in jener großen Zeit der Einigung der deutschen Stämme
gestellten Aufgaben beigetragen . Ich vertraue zu Gstt , daß
ähnliche Zeiten gleich pflichttreue und opferfreudige Männer
finden werden.

Berlin , 9 . Mai . Die Reichstagskommission für das
Bürgerliche Gesetzbuch setzte die Berathung über das Eherecht
fort und nahm nach Ablehnung der Anträge Stumm den
Z 1316 in der Regierungsfassung an . Dieser Paragraph lautet
nunmehr : Das Vermögen der Frau ist dnrch die Eheschließung
der Verwaltung und Nutznießung des Mannes unterworfen
(Eingebrachtes ) . Zum Eingebrachten gehört auch das Vermögen ,
welches die Frau während der Ehe erwirbt .

Berlin , 11 . Mai . Die Kommission zur Berathung des
Antrages Wallbrecht (natlib .) betr . Sicherstellung der Hand¬
werkerforderungen hat in 2 . Lesung unter Festhaltung an den
Beschlüssen 1 . Lesung den Antrag genehmigt.

Stettin , 9. Mai . In der heutigen Generalversammlung
des „Vulkan " wurde die von den Vorständen vorgelegte Bilanz
genehmigt . Die Dividende von 6 Prozent gelangt vom 11 . Mai
ab zur Auszahlung .

Frankfurt a . M ., 11 . Mai . Punkt 10 Uhr gestern Vor¬
mittag erfolgte die Ankunft des Kaiserpaarcs , welches von den
Spitzen der Behörden begrüßt wurde . Nach der Vorstellung
auf dem Bahnhof schritt der Kaiser die Ehrenkompagnie ab und
nahm darauf den Vorbeimarsch der Truppen entgegen. Hierauf
begab sich das Kaiserpaar nach den Fürstenzimmern , von wo
aus die Fahrt nach der Stadt erfolgte . Unter Glockengeläut
bewegte sich der Zug von der vieltausendköpfigen Menge jubelnd
begrüßt nach der Katharinenkirche, woselbst der Festgottesdienst
stattfand . Konsistorialrath Dr . Basse hielt die Festpredigt ,
welcher er die Bibelworte Römer 14 V . 17 : „Das Reich Gottes
ist Gerechtigkeit, Friede und Freude im heiligen Geiste" zu
Grunde gelegt hatte . Nach Beendigung des Gottesdienstes be¬
gab sich das Kaiserpaar nach dem Denkmalsplatz . Nach einer
Ansprache des Oberbürgermeisters Adickes fiel die Hülle des
Denkmals und das Publikum begrüßte dasselbe jubelnd , während
das Kaiserpaar sich vor dem Denkmal verneigte . An die Ent¬
hüllungsfeierlichkeiten reihte sich die Parade über die auf dem
Opernplatz aufgestellten Truppen . Kurz nach 12 Uhr hatte das
militärische Schauspiel sein Ende erreicht und das Kaiserpaar
nebst Gefolge, wiederum eskortirt von Husaren , begab sich nach
dem Hotel „Zum Schwan " .

Frankfurt a . M ., 11 . Mai . Der Kaiser sandte dem
Fürsten Bismarck folgendes Telegramm : Der Frankfurter
Frieden , welcher vor 25 Jahren geschlossen wurde und dessen
Erinnerung soeben durch die Enthüllung der Reiterstatue Kaiser
Wilhelm des Großen in weihevoller Weise gefeiert wurde , bildet
den Abschluß jener gewaltigen Zeit , in welcher Deutschland durch
Einigkeit die Größe , sowie die ihm im Rathe der Völker ge¬
bührende Stellung wieder errang . Welch' unvergeßliche Ver -

dienste Sie , mein lieber Fürst , sich hierbei erworben haben, dies

Ihnen heute von neuem in Dankbarkeit und Verehrung aus¬

zusprechen , ist Mir Bedürfniß und Pflicht . Neben dem Namen
des großen Kaiser Wilhelm wird der Name unseres großen
Kanzlers in der Geschichte allezeit glänzen . In Meinem Herzen
wird das Gefühl unauslöschlicher Dankbarkeit gegen Sie nie

ersterben . Wilhelm .
Wiesbaden , 11 - Mai . Nach der gestern Abend erfolgten

Ankunft des Kaisers sammelte sich eine zahlreiche Volksmenge
vor dem Schlosse an, welche in unaufhörliche Hochrufe ausbrach .
Se . Majestät begab sich auf den Balcon und dankte durch Grüßen
nach allen Seiten für diese begeisterten Huldigungen . — Heute
Vormittag 11 Uhr fuhr Se . Majestät nach der griechischen
Capelle , machte dann einige Besuche und begab sich um 1 Uhr

zum Frühstück bei der Prinzessin Luise von Preußen . Mittags
gedenkt der Kaiser eventuell einen Spazierritt zu unternehmen .
Um 5 >/ , Uhr dinirt der Kaiser bei dem früheren Ober -Hof-
marschall v . Liebenau und besucht um 7 '/ , Uhr die Festvorstellung
im hiesigen Hoftheater , woselbst der „Fliegende Holländer " ge¬
geben wird . Der Festvorstellung wird auch der Generalintendant
Graf v . Hochberg beiwohnen, welcher aus Einladung des hiesigen
Intendanten , Kammerherrn v . Hülsen, aus Berlin hier ein¬
getroffen ist.

Ausland .
London , 11 . Mai . Die Times melden aus Simla von

gestern : Es werden Vorbereitungen getroffen, um zwei indische
Jnfanterieregimenter zu Garnisondiensten nach Suakim zu senden .
— Es ist nunmehr beschlossen, daß indische Truppen , zusammen¬
gesetzt aus zwei Regimentern Infanterie , einem Regiment
Cavallerie , einer Bergbatterie und einer Abtheilung Sapveure
und Mineure , nach Suakim gesandt werden. Das ganze Corps
wird unter dem Befehle des Obersten Egeston stehen und
voraussichtlich in etwa acht Tagen abreisen, begleitet von einem
aus Eingeborenen gebildeten Sanitäts -Detachement.

Madrid , 10 . Mai . Der „Jmparcial " meldet aus
Havanna , General Wehler halte die Hinrichtung der Flibustier
vom „Competidor " für unumgänglich nothwendig und erklärte ,
falls die Regierung in Madrid infolge des Einspruchs der Ber¬
einigten Staaten anderer Ansicht wäre , sofort demissioniren zu
wollen.

Marine
Z Wilhelmshaven , 12 . Mai . Dem Sek.-Lieut. van Heemskerck ist

als Nachkomme des im Jahre 1883 zu Wiesbaden verstorbenen ehemaligen
Präsidenten des Herzog ! . Nassauischen Finanz -Collegiums Wilhelm Wolf
Christian van Heemskerck durch Diplom d . d . Berlin 10 . Febmar 1896 der
erbliche Adel verliehen worden. — Für den nach Lehe versetzten Oberstabs¬
arzt 2 . Kl. Dr . Weiß übernimmt der Oberstabsarzt 2 . Kl. Dr . Schneider
die Leitung der Unterfnchungsstation im Stationslazareth , den Dienst als
Mitglied der Prov .-Prüf .-Kommission und die Unterstützung des Garnison¬
arztes beim Jmpfgeschäft, und Stabsarzt Koch den Dienst als Oberarzt der
H . Torp .-Abth. zunächst neben ihrem sonstigen Dienst. — Kapt .-Lieut.
Riedel hat die Führung der 3. Komp. H . Werst-Div . in Vertretung über¬
nommen. — Unt .-Lieut. z. S . Schultz lWilhelm) ist an Bord S . M . S .
„ Kaiserin Augusta" kommandirt. — Unt .-Lieut. z. S . Stenzel ist auf 6 Tage
nach Hamburg beurlaubt .

— Kiel , 11 . Mai . S . K. H . Prinz Heinrich langte
gestern Morgen 8 Uhr 23 Min . von Berlin wieder hier an .

— Kiel, 11 - Mai . Heute Nachmittag 41/2 Uhr hörte man
von Friedrichsort her einige heftige Detonationen . Sofort stand
das auf der Brücke des Torpedoschießstandes befindliche hölzerne
Häuschen in Hellen Flammen . Erst um 5 Uhr schien man des
Feuers Herr geworden zu sein .

— Berlin , 11 . Mai . Der Kreuzer „Bussard " ist am
9 . Mai auf der Reise nach den Schutzgebieten in Cooktown an¬
gekommen und wird am 12 . Mai die Reise fortsetzen . Das
Panzerschiff „Kaiser " ist am 9 . Mai in Nagasaki angekommen.

— Berlin , 11 . Mai . Neber die Probefahrt S . M . S .
„Geier " macht das Maiheft der im Verlage von E . S . Mittler
u . Sohn , Berlin SW ., Kochstraße 69/70 erscheinenden„ Marine -
Rundschau" folgende Miltheilung . S . M . S . „ Geier " ist am
2 . November 1893 auf der kaiserlichen Werft zu Wilhelmshaven
auf Stapel gelegt, am 18 . Oktober 1894 vom Stapel gelassen
und Oktober 1895 fertiggestellt. Die Probefahrten haben am
24 . Oktober 1895 begonnen, und ist das Schiff am 21 . Januar
1896 nach Beendigung der Probefahrten auf der Werft Kiel
außer Dienst gestellt. S . M . S . „Geier " ist 76,0 Meter lang ,
10,6 Meter breit und hat bei einem Konstruktionstiefgang von
4,42 Meter ein Deplacement von 1610 Tonnen . Das Schiff
weicht von den älteren Schiffen dieser Klaffe („Condor "

, „ Cor -
moran " , „Seeadler ") nur darin ab , daß es nach dem Vorgang
der englischen Marine nur eine einfache Holzhaut erhalten hat ,
die mit Muntz -Metall beschlagen ist, und daß zur Erreichung
gleicher Stabilität die Breite des Schiffes von 10,5 auf 10,6
Meter vergrößert ist. Außerdem sind die Schwalbennester für
die 10,5 ow-Geschütze in Wegfall gekommen , das Ruder etwas
vergrößert und die 3,7 om - Revolverkanonen durch 3,7 «m -
Maschinengeschütze ersetzt . Die Armirung besteht demnach aus :
8 X 10,5 6M-8L L/35 , 5 X 3,7 ow-Maschinengeschützen ,
2X8 mm - Maschinengewehren , sowie 2 X 45 om - Ueber-
Waffer - Breitseitrohren . — Zwei in getrennten Räumen aufgestellte
Maschinen sollten nach der Bauvorschrift 2800 Pferdekräfte in-
diziren und dem Schiffe eine Maximalgeschwindigkeit von 16,5
Knoten geben. S . M . S . „Geier " hat ebenso wie die älteren
Schiffe Dreimastschoner-Takelage erhalten . Die Bauausführung
des Schiffskörpers ist durchweg gut und fachgemäß . Die
Maschinen sind auf das Sorgfältigste ausgeführt und
sehr gut montirt , so daß die Probefahrten ohne jegliche Störung
verlaufen sind . Die Kessel sind tadellos gearbeitet . — Der
Tiefgang des Schiffes bei voller Ausrüstung 4,725 Meter im
Mittel , bei halben Kohlenvorräthen im Mittel 4,475 Meter .
Diesen Tiefgängen entsprechen die Deplacements von 1776 bezw .
1627 Tonnen . Die Dreheigenschaften S . M . S . „Geier " sind
bei allen Gangarten der Maschine sehr gute . Beim größten
Tiefgang des Schiffes und Maximalleistung der Maschine ist
eine Geschwindigkeit von 16,29 Knoten erzielt . Bei 15 Sm
Fahrt und einer Mäschinenleistung von 1853 indizirten Pferde¬
kräften beträgt der Kohlenverbrauch 1595 Kilogramm pro Stunde ,
bei 10,5 Sm Fahrt und einer Maschinenleistung von 607,6 in-

dizirtcn Pferdekräften ist der Kohlenverbrauch auf 675 Kilogramm
pro Stunde festgestellt. Es ergiebt dies einen Aktionsradius

von 3033 bezw . 5017 Sm . Werden die erfahrungsmäßig auf
den Probefahrts - Kohlenverbrauch in Zuschlag zu bringenden
15 pCt . für Anheizen der Kessel, Frischwaffererzeugung , Abnahme
der Kesselleistungen bei längerem Dampfen re . in Rechnung ge¬
zogen , so beträgt der Aktionsradius für 15 Knoten Fahrt
2637 Sm und für 10,5 Knoten Fahrt 4362 Sm . Versuchs¬
weise ist für einigeSeitenfenster , Deckfcnsterrahmen, Ventilatoren rc .
Aluminium in Anwendung gekommen . Wenn auch ein endgültiges
Urtheil über diesen Versuch noch nicht abgegeben werden kann,
so ist doch bestätigt, daß das Aluminium nur da Verwendung
finden kann, wo es stets gut in Farbe gehalten werden kann
und nicht auf Biegung beansprucht wird . Die theilweise Aus¬
stattung einer Offizierkammer mit Aluminiummöbeln (Bett ,
Schreibkommode, Kleiderspind, Stuhl rc .) hat sich nicht bewährt ,
hauptsächlich infolge der geringen Widerstandsfähigkeit dieses
Materials gegen Verbiegungen .

Lokales .
Wilhelmshaven , 12 . Mai. S . M . SS . „Mars", „Hatz"

und „Ulan " haben gestern Abend 7 Uhr in der Nähe von
Helgoland geankert .

Wilhelmshaven , 12 . Mai. Der Dampfer „Mohican"
ist heute Morgen 71/2 Uhr hier eingetroffen . — Die Segelyacht
„Wille " verholte heute Morgen nach der Schleusenkammer .

Wilhelmshaven , 12 . Mai. Die Besichtigungen der fis¬
kalischen Gebäude durch die Sanitätskommisston werden Ende
d . Mts . erfolgen.

Wilhelmshaven , 12 . Mai . Wie officiös mitgetheilt wird,
ist von dem Kriegsminister und dem Minister des Innern
neuerdings auf die 1888 eingeführte Vorschrift hingewiesen
worden , daß Bewerber für den einjährig -freiwilligen Dienst einer
obrigkeitlichen Bescheinigung bedürfen , daß sie sich während des
activen Dienstes selbst zu bekleiden rc. vermögen. Eine von
dritten Personen übernommene diesbezügliche Unterhaltungspflicht
muß durch notariellen oder gerichtlichen Act gewährleistet sein .

Wilhelmshaven , 12 . Mai. Der neue Kreuzer 4. Klaffe
„6 " wird der „Post " zufolge nach folgenden Hauptkonstruktions¬
bedingungen erbaut werden : Länge zwischen den Perpendikeln
76 Meter ; größte Breite auf den Spanten 10,6 Meter ; mittlerer
Konstruktionstiefgang 4,42 Meter ; ungefähre Wasserverdrängung
1640 Tonnen . Der Neubau wird von seinen schon vollendeten
Schwesterschiffen besonders dadurch in seinem Aeußern abweichen ,
daß die Schwalbennester für die Hauptarmirung in Fortfall
kommen. An Armirung wird der Kreuzer erhalten : acht 10,5
Lw. Schnellfeuerkanonen 1/35 , fünf 3,7 om Maschinen-Geschütze
(die älteren Schwesterschiffe führen noch Revolverkanonen ) und
zwei 8 WM Maschinengewehre. Die Torpedoarmirung wird
aus zwei Ueber-Waffer -Breitseitrohren von 45 om Kaliber be¬
stehen . Die beiden Schiffsmaschinen werden nach der Bau¬
vorschrift 2800 Pserdekräfte indiziren und dem Fahrzeug eine
Maximal -Geschwindigkeit von 16,5 Seemeilen in der Stunde
verleihen . Als Takelage wird dem Neubau die Dreimastschoner¬
takelung gegeben werden . Der Aktionsradius des Fahrzeuges
wird ungefähr 6000 Seemeilen betragen . Um das Schiff gegen
einschlagende Treffer widerstandsfähiger zu machen , wird/es ein
leichtes Panzerdeck über seiner ganzen Länge erhalten , so daß
es von allen Kreuzern 4 . Klasse unserer Flotte das erste so aus¬
gerüstete Fahrzeug sein wird . Das Reichsmarineamt wird den
Bau einer Prtvatwerft in Auftrag geben; als Bauzeit sind
Zi/z Jahre in Aussicht genommen. Der Kreuzer „6 " wird das
neunte Fahrzeug seiner Klaffe werden, von denen für den über¬
seeischen Stationsdienst nach der Denkschrift von 1889/90 drei¬
zehn als nothwendig bezeichnet worden sind .

Wilhelmshaven , 12 . Mai . An der gestern Abend 6 Uhr
im Rathhaus abgehaltenen Sitzung des Bürgervorsteher -Kollegiums
nahmen Theil die Herren Bv .-Wortführer Peper , Bürgervorsteher
Buß , Dierks , Garlichs , Kuhlmann , Schröder , Transchel und
Wittber . — Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte der
Wortführer den behufs Theilnahme an der Sitzung erschienenen
neuen Bürgermeister . Derselbe dankte für das ihm entgegen¬
gebrachte Wohlwollen und Vertrauen , das er zu rechtfertigen
bemüht sein werde. Er bitte auch diejenigen, die ihn nicht ge¬
wählt und die seiner Wahl unfreundlich gegenüber gestanden, um
ihre Unterstützung . Er habe auch bei ihnen, wie das ja von ge¬
bildeten Leuten nicht anders zu erwarten , Entgegenkommen ge¬
funden . Indessen bäte er, seine Leistungen nicht zu überschätzen
und nicht allzuviel von ihm zu erwarten . Er werde bemüht
sein , harmonisch mit dem Kollegium zu wirken . Dazu sei es er¬
forderlich, daß die Vorlagen nur rein sachlich , frei von persön¬
lichen Motiven geprüft würden . Die Stadt als solche, das Ge¬
meinwesen als solches müsse im Vordergrund stehen , nicht aber
die Person . Und demnach müsse bei jedem Vorschläge die Frage
aufgeworfen werden : Ist er sachlich berechtigt? Wenn das
Kollegium das berücksichtige , werde cs an harmonischem Zu¬
sammenwirken nicht fehlen. Dann werde Vieles von dem in
Erfüllung gehen , was man von ihm erwartet , aber nicht Alles,
denn das sei unmöglich. — Hierauf wurde in die Tagesordnung
eingetreten . Als erster Punkt stand auf der Tagesordnung die
Wahl von 3 Wahlmännern zur Wahl eines Beigeordneten und
dreier Rathsherren . Zunächst gelangte das Schreiben zur Ver¬
lesung, in welchem der frühere Beigeordnete und die 3 früheren
Rathsherren am 6 . Mai mittheilen, daß sie ihr Amt niederlegen.
Hierauf ist seitens des Landrathsamtes zu Wittmund eine
schleunige Ersatzwahl angeordnet worden auf Grund einer
früher hannoverschen Mmisterial -Verordnung , welche das Wahl -



verfahren beim Fehlen mehrerer Mitglieder d . Mag . vorschreibt.Demzufolge hatte das eine vorhandene Magistratsmitglied , deram 8 . Mai neu eingeführte Bürgermeister , zunächst 2 Mit¬glieder des Bürgervorsteher -Kollegiums zu ernennen , welche beider Wahl als Magistrats - Mitglieder fungiren . Da auf solcheWeise der Magistrat aus 3 Mitgliedern bestand , hatte das
Bürgervorsteher -Kollegium seinerseits S Wahlmänner zu wählen .Bevor die Wahl von Statten ging, wurde noch bekannt gemacht,daß die Wahlen der 4 Magistrats -Mitglieder als Ergänzungs¬wahlen anzusehen sind . Die Amtsperioden laufen an folgendenTerminen ab : Für den Beigeordneten Lohse am 5 . Nov . 1898 ,für die Rathsherren Schiff am 8 . November 1896 , Ewen am2 . Februar 1899, Meppen am 20 . Januar 1900 . Der Hr . Bürger¬meister hatte den Termin zur Vornahme der Ergänzungswahlendes Magistrats auf Montag den 11 . Mai , Abends 7 »/ , Uhr ,festgesetzt . Nachdem das Kollegium beschlossen , daß die 3 zuwählenden Wahlmänner zur Vornahme der Wahl von allen 4

Magistratsmitgliedern berechtigt sein sollen , schritt man zurWahl . Gewählt wurden die Herren Peper , Buß und Garlichs .— Hierauf wurde über die Erweiterung der Mittelschuleberathen . Vor Eintritt in die Berathung gelangte der Berichtzur Verlesung, welchen der kgl . Kreisschulinspektor, Herr RektorRajewski , über die Mittelschule an die kgl . Regierung zu Auricherstattet hat . In diesem Bericht führt der Berichterstatter zu¬nächst Klage über das mangelhafte Schulzimmer der 3 . Mädchen¬klasse . Dasselbe sei hygienisch unbrauchbar . Es habe nur 2>/zm Höhe und liege dicht unter dem Dach , so daß die Hitze imSommer unerträglich sei. Lehrerinnen und Schülerinnen seieninfolge dessen häufiger erkrankt . Ferner habe das Zimmerwegen seiner kleinen Fenster schlechte Beleuchtung, weshalb Augen-
krankheiten bei den Schülerinnen aufgetreten wären . Bisherwaren 30 Kinder in der Klaffe, von Ostern ab sollen 42 darin
untergebracht werden . Da auch ein Theil der bisher in demnun zu einem Klassenraum umgewandelten Lehrerzimmer unter¬gebracht gewesenen Lehrmittelschränke in der 3. Mädchenklasse ihrenPlatz erhalten müßten , so vermöge er — der Berichterstatter —die fernere Verantwortung für die jetzt geschaffenen Zuständenicht mehr zu tragen . Der einzige Ausweg , der noch übrigbleibe, den Unterricht in dieser Klasse des Nachmittags über¬haupt , des Vormittags im Sommer von 10 Uhr ab ausfallenzu lassen, schließe die schwersten Bedenken in sich . — Weiter be¬spricht der Berichterstatter den von der Bürgerschaft schon langegewünschten Ausbau der (jetzt 7 stufigen) Mittelschule zu einervollgegliederten 9 stufigen Anstalt (höhere Bürgerschule) . Ostern1896 werde (dem damaligen Bericht zufolge) zunächst die achteKlasse aufgesetzt , für welche das bisherige Lehrmittel -Zimmer inBenutzung genommen wird . Wünschenswerth wäre , wenn gleich¬zeitig die 9 . Klasse mit errichtet werden könnte . Er — Bericht¬erstatter — habe auf Grund der vielfach an ihn aus derBürgerschaft herangetretenen Wünsche die Ueberzeugung , daßeine höhere Bürgerschule , die den in das Leben hinaustretendenKnaben eine abgeschlossene Bildung gewähre und die zurAblegung der Einjährig - Freiwilligen » Prüfung befähige , eindringendes Bedürfniß für die Stadt sei und gebe sich deshalb derHoffnung hin, daß die Vertreter der Stadt nicht abgeneigt seinwürden , die zum Ausbau der Mittelschule zu einer höherenBürgerschule erforderlichen Mittel zu bewilligen . Weder dasGymnasium noch die Volksschule vermögen dem Knaben dieBildung mitzugeben, deren er gerade zum Ergreifen einer Reihevon mit der Marine aufs Engste verknüpften Carritzren bedürfe.Da nun für die weitere Ausgestaltung der Anstalt das jetzigeSchulgebäude nicht ausreiche, das Aufsetzen eines weiteren Stock¬werkes aus bautechnischen Gründen kaum angängig erscheine , sohalte er — Berichterstatter — es für angebracht, an der Süd¬seite des Hauses einen Anbau aufzuführen , in welchem 2 Klaffen¬räume und das Lehrmittelzimmer untergebracht werden könnten.Die hiesige Schulgemeinde sei nicht in der Lage, zur Unterhaltungder Mittelschule beizutragen , wohl sei aber auf die Bereitwillig¬keit der städtischen Kollegien in dieser Sache zu rechnen. —Diesen Bericht hat die kgl. Regierung zunächst an den Landrathdes Kreises Wittmund und dieser hat ihn an den Magistratgeschickt . Letzterer hatte darauf beschlossen, neben dem jetzigenMittelschulgebäude einen Anbau in der Frontbreite von 7 Meterin der Tiefe und Höhe des jetzigen Gebäudes auszusühren unddie hierzu erforderlichen Mittel im Wege der Anleihe von derHannoverschen Landes - Credit -Anstalt zu entnehmen . Von derErrichtung einer weiteren (9 .) Klasse solle bis auf WeiteresAbstand genommen werden , um erst abzuwarten , wie die jetzterrichtete (8.) Klasse sich bewährt . Der Vorsitzende hält denAnbau nicht für zweckmäßig, weil er für die Zukunft bei derstark zunehmenden Bevölkerung unserer Stadt kaum ausreichenwerde . Er hält es vielmehr für praktisch, das jetzige Mittelschul -Gebäude für die höhere Knabenschule zu behalten , für die Mädchen-Mittelschule hingegen ein besonderes Schulgebäude in der Näheder höheren Töchterschule zu erbauen . Nach kurzer Debattewurde beschlossen , diese Angelegenheit zu vertagen . — Hieraufwurde mitgetheilt , daß das Bürgerrecht ertheilt ist anfolgende Herren : Töpfer Schacht , Reg . - Baumeister Klehmet,Werkmeister Kolbe, Zeichner Kruse, Obermeister Amann , Kauf¬mann Schlüter , Werftschreiber Nispel , Restaurateur Sommer ,Kapitän Ladewigs , Fuhrunternehmer Lange , BauunternehmerMertens und Lehrer Cassens. — Im Weiteren beschäftigte sichdas Kollegium mit der Verlängerung des mit dem Rathhaus¬keller - Restaurateur abgeschlossenen Pachtvertrages . Der Ver¬trag geht mit dem laufenden Jahr zu Ende . Der jetzigePächter hatte sich zur Zahlung der bisherigen Pacht (1800 M .)

bereit erklärt , falls der Vertrag auf 12 Jahre verlängert würde .Schließlich erklärte er sich auch mit dem Vorschlag des Magistratseinverstanden , den Vertrag nur auf 6 Jahre zu verlängern .Das Kollegium beschloß , den Vertrag nur auf die Dauer von3 Jahren verlängern zu wollen . — Das vom SchankwirthHerrn Seidel gemachte Angebot auf Baumpfähle wurde ab«
schlägig beschicken, da die Stadt dieser Pfähle selbst bedarf . —Das von Herrn Schuhmacher Borchers gestellte Gesuch uwUeberlaffung des keilförmigen Landstreifens am Eingang desneuen Marktes in die Altestraße soll später beantwortetwerden und wurde deshalb vorläufig vertagt . — Mit der Nieder¬schlagung von 29 Mk . 90 Pfg . unbeitreiblicher Steuern er¬klärte sich das Kollegium einverstanden . — Der Vorstand des
Bürgerveins im 4 . Bezirk hat ein Gesuch um Verdoppelung der
Anzahl der Schulvorstands - Mitglieder — von 6 auf12 beantragt . Das Kollegium beschloß , den Antrag anzunehmenund dem Magistrat zur Berücksichtigung zu empfehlen. — Schließ¬lich wurde von einem Schreiben Kenntniß genommen, worin
Herr Bv . Thaden die Niederlegung seines Amtes als Bürger -
vorsteher mittheilt . Der Magistrat soll ersucht werden, dieNeuwahl für Herrn Thaden wie für Herrn Dräger baldigstvornehmen zu lassen. — An die Sitzung schloß sich eine solchedes aus 6 Mitgliedern bestehenden Wahlkoüegiums behufs Wahleines Beigeordneten und dreier Rathsherren . — Gewähltwurden die Herren Rechtsanwalt und Notar Looman als Bei¬geordneter , Kaufmann Schneider , Reg .-Baumeister Klehmet und
Bürgervorsteher Kuhlmann als Rathsherren .

Wilhelmshaven, 12 . Mai. Herr Lübben , früher lang-
jähriger Portier auf dem hiesigen Bahnhof , hat seine Besitzungbei Varel zum sofortigen Antritt verkauft

Wilhelmshaven, 12, Mai . Für Ausflügler in den Ur¬wald werden am Himmelfahrtstag und am Sonntag den 17.Mai von Wilhelmshaven und Bant aus Fahrkarten zu ermäßigtenPreisen nach Bockhorn, Neuenburg , Mühlenteich u . s . w . aus -
gegeben.

Aus der Amgeseud uud der Provinz .
X Msterfielj, 11. Mai. In der letzten Versammlungdes Kriegervereins wurde Herr v . Pöllnitz als Delegirter zumVertretertage (Bundeskriegerfest ) zu Lohne am 13 . Jutti . gewählt .Die Kameraden , welche sich am Bundeskriegerfeste äm 14 . Junibetheiligen wollen , erhalten freie Eisenbahnfahrt .
Oldenburg , 10 . Mai . Die heutige Jubelfeier des Frank¬furter Friedens nahm einen alle Erwartungen übertreffendenVerlauf . Die ganze Stadt prangte heute im festlichen Gewände .Dazu eine freudige, jubelnde Menge Volks - überall fröhliche Ge¬

sichter und froher Sinn . Den Hauptpunkt des Festes bildeteder in der Lambertikirche abgehaltene Gottesdienst . Die Fest -
predigt hielt Pastor Wilkens . Gegen 3 Uhr Nachmittags ver-
fammelten sich die zahllosen Vereine aus Stadt und Umgegendauf der Peterstraße und dem Pferdemarktplatze . Außer dev
großen Zahl der Kriegsveteranen Und Krieger - und Kampf¬genossenvereine waren Gesang - und Turnvereine und die Ge¬
werkschaften vertreten , mehrere der letzteren auch durch Fest¬wagen . Die Behörden und Vertreter der Regierung beengtensich auch im Festzuge, dev um 3 Uhr seinen Anfang nahm , sichdurch die Hauptstraßen der Stadt bewegte und dann aus dem
Marktplatze Ausstellung nahm . Nach den Vorträgen der ver¬
einigten Gesangvereine hielt Herb Rektor Johannes die Festrede .Er feierte die großen Errungenschaften des letzten Kriegesstattete den Heerführern und , leitenden Männern den innigstenDank Oldenburgs ab und Mb der Hoffnung Ausdruck, daß es,der Kraft des deutschen Volksthums gelingen möge, mit der Zeitauch den inneren Feind zu besiegen . Brausend erscholl daraufdas Hoch auf Kaiser, Großherzog und Vaterland, - dann wurdeunter Begleitung der beiden Militärkapellen „Heil Dir im Sieger¬kranz ", „Heil Dir , 0 Oldenburg " und „Deutschland über Alles "
gesungen. Unter Trompetengeschmetter und Trommelklang setzteder Festzug sich dann wieder in Bewegung und bewegte sichüber die Gartenstraße nach dem Everstenholz , wo alsbald einrechtes Volksfest begann . Den Mittelpunkt bildete ein Schau¬turnen . Vor Anfang desselben hielt Herr Landesgerichtsrathv . Bodccker noch eine ergreifende Ansprache . Abends fand eingroßer Kommers statt ,

s:j Aurich , 11 . Mai . Zur diesjährigen Landrechmmgs -
versammlung sind reichlich 60 Herren hier anwesend . DenVorsitz führte Landschaftsrath von Frese - Hinte . Die heutigenVerhandlungen betrasen Rechnungsangelegenheiten der landschaft¬lichen Anstalten . Beschlossen wurde der Neubau eines Geschäfts¬hauses für die ostfriesische Sparkasse , eine Ordnung über diePensionirung der Beamten der Kasse und über die Versorgungder Wittwen und Waisen derselben. Die Ordnung entsprichtim Allgemeinen den Vorschriften über die Pensionirung der un¬mittelbaren Staatsbeamten . Aus dem Reingewinn der Spar¬kasse für 1895 sollen 39 000 Mk . für gemeinnützige Zwecke ver¬wendet werden .

Emden , 10. Mai . Die zu dem Bau für das hiesigestädtische Schlachthaus ausgeworsene Summe von 260 000 Mk .ist infolge Vornahme von Verbesserungen in der Errichtung dernöthigen Wohnungen , der Wasserversorgung rc , um 13 000Mk .überschritten worden , welche Summe vom Magistrat And demBürgervorsteher - Collegium nachbewilligt worden H . Die
Schlachthausanlage hat hier demnach 273 000 Mk . gekostet .

Hannover , 11 . Mai . Dem WusikdirigentenEule, Stabs -
trompeter des Feldartillerie - Regiments von Scharnhorst (1-

Hannoversches) Nr , 10 , ist von S . K . H . dem Prinzen Albrechtvon Preußen , Regenten des Herzogthums Braunschweig , dasneben dem Orden Heinrichs des, Löwen gestiftete Verdienstkreuz1 . Klaffe verliehen worden .
Hannover , 10. Mai . Aus Gmunden berichtet die Magdb.Ztg . : ,Die schwere Erkrankung des Prinzen Georg Wilhelm,des ältesten Sohnes des Herzogs von Cumberland , befindet sichnoch immer in dem Stadium , das zwar zu den schlimmsten Be¬

fürchtungen Anlaß giebt, immerhin aber noch einen Hoffnungs¬schimmer auf Erhaltung des Lebens des jungen Patienten Raum
läßt . Von der ursprünglichen , durch dir Krankheitssymptomeveranlaßten Annahme des Bestehens eines Abdominaltyphus sinddie behandelnden Aerzte völlig zurückgekommen, und es ist nun
gewiß, daß der Prinz das Opfer einer ungemein bösartigenund gefährlichen Blutvergiftung ist, die er sich durch eine un¬bedeutende kleine Hautwunde beim Bau eines kleinen Blockhausesim Park von Gmunden zugezogen und der er keine Beachtung
geschenkt hatte . Die Vergiftung griff dann so blitzartig schnellim Körper um sich, daß von einem wirksamen ärztlichen Ent¬
gegenwirken keine Rede mehr sein konnte. Es wird nun alles
darauf ankommen, daß der junge Patient die Kraft behält , das
Gift aus dem Blute wieder auszuscheiden. Wenn nicht durchVerfall der Kräfte in dieser Ausstoßung ein längerer Stillstandoder Rückschritt eintritt , besteht noch Hoffnung auf Genesung . "Hannover , 11 . Mai. Die Friedensschluß-Erinnerungsfeicrwurde hier würdig begangen . Für die Garnisongemeinde fandFestgottesdienst statt , wobei Militär - Oberpfarrer Rocholl die
Festpredigt hielt . Nachmittags um 2 Uhr versammelten sich die
Kriegervereine vor dem Kriegerheim in der Nikolaistraße und
begaben sich von dort in geordnetem Festzuge zur Weihe des aufdem Militärfriedhofe im Liwmer errichteten Kriegerdenkmals .45 Vereine mit annähernd 2000 Mann waren vertreten . Die
Weiheredtz chieft Dbrrpsarrer ' HochM Nachdem die Hülle ge¬fallen , übernahm General -Lieui - v . Bock und Polach das Denk¬mal im Namen des kommandirenden Generals des 10 . Armee¬
korps und der Garnison Hannover

V - r m r s ch t r
Berlin , 11 . Mai . Wie die Morgenblätter melden,wurde gestern Nachmittag vor dem Äusstellungshotel in Treptoweine Frau beim Ueberschreiten des Geleises von 'einem Wagestder elektrischen Bahn erfaßt und am Kopfe und asi der Brust

so erheblich verletzt, daß der Dod alsbald erfolgte . Die Ver¬
unglückte b fand sich in Begleitung ihrer Tochter und soll dasLäuten des Wagenführers überhört haben .—* Kassel , 11 . Mai . In dem Dorfe Löhlbach wurden
durch eine große Feuertbrunst 21 Gebäude cingeäscherr.

Hamburg , 11 . Mäi . Der Rechtsanwalt Dr . HeinrichGieschen- ftit 22 Jahren Mitglied der Bürgerschaft und früheresMitglied des Reichstages Ct Lcstorbeü , . , .Kilel , ,18 . Mai , Der Betrieb der elektrischen Straßen¬
hahn wird um Dienstag Morgen auf der Strecke Sophicnblatt—Fricdnchsstraße — Ausstellung eröffnet . , ^

Depesche des Wilhelmsh. EageA .
_ 12. Mai. S K. H. Prim Heinrich trifft amSonnabend Nachmittag 4 Uhr 33 Min. in Berlin einnnd reist Abends ? /« Uhr nach Moskau weiter.

Mid Leihbarck, Filiale Wilhelmshaven .4 pCt . Deutsche RelchSanlewr . . . . . . .- S ' /z pEt. Deutsche Reichsaulethe . . . . . .s PCt. do . . . .4 pCt. Preußische Tonsols . . . . . . . .s >/z PEt. do . . .5 pCt . do . . . . . . . . . .3 >/, M . Oldettb. Tonssls . , -
4 PCt . Oldenb. KoNRMSl-NMW . . . . .4 PCt . do. So. Ticke , zu MK .
SV- PEt . d». dö-
SV, PCt . Oldenb . Bvdrnkrrdtt-Psandbrtese (kündbar

seitens des Inhabers ) . .SV- PEt- Bremer Staatsanleihe von SS . . . .3 pEt. Oldenburgische Prämienanleihe . ISO,80 131,44SV- PCt . Hamburger Staatsrente . . . . . . 10«,20 10«,7SI V- pCt. Pfmldbttefe der Mecklb . Hypoth.-Bank „Mb . bis .ism . . . . : . . . . ioo.tzü 101,184 sM>Psanbbr. d. Preuß. Boden-Kredit-Aktien -Bani
vvr 1S0S nicht auslösbar .

SV» pA . do. . . . . . .
Wechs . atrs Amsterdam kurz , für Guld . IM in Mk.r aus Lonoo« kurz für 1 Lstr. in Mk. . . .'. am Newyork kurz Ar 1 DM . in Mk. . , .DMoüi der Brutsche« RrichsbM 3 PCt.
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Meteorologische veobachtrmge»
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

10 --- Mvj SedeSts.
der letzt«!

Mat II.Mat 11 .

Hochwasser in Wilhelmshaven.- Mittwoch 13 . Mai : -Borm/1,27 , Nachm . 1,42 :WeMrMeZtiMajL
L

Am Kiurmelfahrlstage sowie So «« -
tag , den 17. Mai , werden in Wil¬
helmshaven und Bant Fahrkarten zuermäßigten Kreisen nach den StationenVarel , Mühlenteich, Bockhorn, Neuen -
bürg und zurück zu folgenden Porsonen -
bezw. Sonderzügen ausgegeben : Ab¬
fahrt der Züge von Wilhelmshaven8 .57 Vormittags , 12 .30 und 3 .00
Nachmittags , Rückfahrt der Züge von
Neuenburg 7 .00 und 8 .38 Abends ,von Mühlenteich 7 . 14 Abends, vonVarel 7 .42, 9 .44 und 10 .37 Abends ,Ankunft Wilhelmshaven 8 .19, 10 .25und 11. 19 Abends . Das Nähere istaus den Anschlägen auf den Stationen
zu ersehen.

Oldenburg , den 11 . Mai 1896 .
Großkerz . Nsenbküa -Nirekiioll.

Am Mittwoch, d. IS. Mai d. I .,sollen öffentlich gegen Baarzahlungverkauft werden :
Nachmittag S Uhr j« Mae- '
WirthShauS za Heppe«- r

1 Sopha und 1 Waschtisch,-Rach« , s Uhr i» Sadewaffer'SWirthShauS z« Heppens:
1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Korb¬
sessel, 4 Rohrstühle u . div . Tisch¬te . Decken,-

Rach« . S Uhr in Gerwich '-WirthshauS zu Baut :
1 Kleiderschrank, 1 Sopha , 7
Damen -Jacketts , 6 Herren -Anzüge,3 Herren -Winter -Ueberzieher und2 Teppiche.

MÄK ' AEli -,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Zu vermiethen
ein gut « SVUrteS Zimmer .

Börsenstraße 24, 2 Tr . l .

AiiSverSingung .
Der neuerworbene Schulbauplatz soll

eingefriedigt werden . Offerten wolle
man an den Unterzeichneten, bei demdie Bedingungen ausliegen , gegen den17 . Mai d . I . einreichen.

Heppens , 12 . Mai 1896 .
Der Jurat .

Gut zeit .

Forderungen
an die Offiziermesse S . M. S.
„Kaiser!» Augusts" bittet
man, da Koch und Steward
wechseln, sofort dem Meßvorstand
vorzulegen, um spätere Miß-
Heiligkeiten zu vermeiden .
Logis füreinenMann.

Mittelstraße 12, u . r .

Zweiter Termin zum Verkauft der
Gastwirthschaft

„Kikliingsr Not"
wird angesetzt auf

Montag, de« 18. d. Ms . ,
Nach«». 4 Uhr.

Da voraussichtlich in diesem Ter¬
mine genügend geboten wird , so wird
sofort der Zuschlag ertheilt werden .Das Höchstgebot beträgt 47 500 Mk .

Heppens , den 12 . Mai 1896 .

H . K . Havmr ,
Auktionator .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein gut möbl.Wohn- und Schlafzimmer , auchkann Burschenzimmer beigegebenwerden.

Roonstr . 85, 2 . Et .

Marktstr . 35 .

Zu vermiethen
eine « « möbl . große Stube mit
Kochosen zum 1 . August .

M . Jürgen- ,
Wilhelmshavenerstraße 81.

Zu vermiethen
zum 1 . Juni od . 1. August eine frndl .
Uuterwohmmg . Zu erfragen

Grenzstraße 52 , 1 Tr . l .

hübsch Ml. Zimer
micrhcn .

kmMnWrjiiMHerr
als Mitbewohner für möblirtes
Wohn - und Schlafzimmer gesucht .

Hinterstraße 2.
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2u voinnlotksL
wegen Uebernahme einer Dienstwohnung
eine 4räumige abgeschlossene Etag ««
wohuovg . zum 1 . Juni oder später .
Preis 300 Mk . Näheres bei
Stüwe , neue Wilhelmshavenerstr . 25

Zu kaufen gesucht
ein wenig gebrauchtes Uuhrrad .

Offerten unter V . « . K» post
lagernd Oldenburg i . Gr .

Zu Verkaufen
eine junge milchgebende Ziege .

Kopperhsrn , Luisenstr . 1 , u . r .

Oksiüäftsverkailf.
Ein flottes altes , an guter Lage

belegenes L » lo « ialw « are » gcfchSst
in Wilhelmshaven , mit guter Kund¬
schaft, ist unter günstigen Bedingungen
wegen anderweitiger Unternehmungen
sofort zu verkaufen . Auskunft ertheilt

R -ob . SoLull » « ,
Kaiserstraße 15 .

Mehrere alte

tl
find billig zu verkaufen .

Bismarckstr . 18 (Hof .)

Zu verkaufen
Wut » (echter Wolfspitz ), ein Ja !

R . MeHer , Bäckermeister ,
Bant .

Kotkl - Aerkavf.
, Ein Hotel mit großem Saal und
Bierhalle , Welches bedeutenden Umsatz
hat , ist uttter günstigen Bedingungen
zu Verkaufen . Off , sub X . L . 1v «
Ün öle Exped . d . Blattes .

Zri Verkaufen
Rt >onstrasie ( v

'
erlängertd ) ein

ÜauvlLtL .
W . WollkLMau » , Banterstr . 1 .

'"E WM
, L S . M . S . „ Kaiserin Auausta " .

Gesucht
für ein hiesiges Manufakturwaaren -
Geschäft eine Verkäufer i« .

Offerten unter Chiffre 1 « 0 an
diß Exped ; d . Bll

EiNctt tüchtißesi

Unecht
suche ich für mein Arbeiterhotel .

« . I Aruvltzt .

Allfix . LaiifMllge
sofort für halben oder

„ gesucht .
Exped . d . Bl .
Tag gesucht . Auskunft erthellt ksie

Gesucht
Schiffsjunge .auf sofort ein

Näheres bei
Joel , Bismarckstraße 69 .

Gesucht
sof . event . zum 1 . Juni , gegen hohen
Lohn , ein zuverlässiges , älteres
Kindermädchen.

Frau Kapt . - Lieut . Tapken ,
Adalbertstr . 13 .

Znlieriäsilg. Lutscher
zum 1 . Juni gesncht .

Ilr msä . ^ i >vn <l8i » « t « Iii ,
Neuende .

Gesucht
auf gleich ein Stuttdeumkdchen für
den ganzen Tag .

Frau Raschke , Börsenstr . 22 .

Gesucht
ein unvcrhciratheter junger M « « « ,
der Lust hat , Krankenwärter zu werden .

Gtädt . Krankenhaus .

Gute Arbeiter
gesucht .

A . Brämer .

Habe 500 Quadratmtr .

(Zelt -Segel ) z « verkaufen «
L, LM«,,. «»liniUli,

„Zur deutschen Eiche "
,

Vareler Holz bei Varel .

Schön geräucherten

8pe «k>
ArvelklmM .

Wenn Waare nicht gefällt , nehme
ich dieselbe auf meine Kosten zurück .

8 k-ÜKKSN ,
„ Zur deutschen Eiche " ,

Vareler Holz bei Varel .

kiirsli-

«Wjß -

ia vornüxticrdsr <Zn »iiM omxüstüt
L k » olst (3 8tü «t ) 40 kk . I -uäv

„2 ur DtzutsetiM Vlotts "
, Loormtr. 6.

DBA
"

Täglich Vsrffellung . "
WH

Nur noch 4 Vorstellungen des jetzigen Personals .
Anfang 8 Uhr . Ende 12 Uhr .

Total - Ausverkaus .
Das gesammte Lager des verstorbenen

Uhrmachers siem . srmcliz
Lu 8ock » n ,

bestehend in

Megulateuren , anderen Wand - und
Standuhren , Kerren- und Damen-
Haschenuhren, sowie Kerren- und
Hamen-Ahrketten , goldene Iran -
und Siegelringe , sowie sonstige Kold-
und Sitöersachen,

soll zu

keckmleml liemMgchtztm DrHll
gegen Baar ausverkauft werden .

SparssL
täglich frisch auf den Wochenmärkten
empfiehlt

v. SsrdorlL ans
Habe für die Pfingstfeiertage einen

NmOk r« Mahlte«
zu vermiethen und ersuche etwaige
Reflectanten , mit mir in Unterhandlung
zu treten .

f«Mde
in nur reellsten Qualitäten ,
in Tapestrh , Velour,Brüssel ,
A -rminster , Tournah und
Plüsch , L 3 .50 , 4 , 5, 6, 8,

10 — 200 Mk .
Holländer Herkules -Haar -
TePPiche und Vorlagen .
Enorme Auswahl in allen
Größen und Qualitäten .

MMr Wm ,
Gökerstr . LS .

Prachtvollen

Haidhonig.
per Pfd . 50 Pf ., empfiehlt

6 i. I ^ LLllvr .
^ » M st 1 11 MW GerLncherte

5 Kr «Mt MNtt ff Schellfisch-
-. ^

Jeden Tag

Kpargel .
Frau Jvhoff , Bismarckstr . 23 .

Gesucht
Lus sofort ein sauberes , zuverlässiges
Kindermädchen für die Nachmittags -
stunden .

Maschinen -Jngenikur fflledt ,
Königstraße 5 .

Gesucht
Umstände halber zum 1 . Juni ein in
allen häuslichen Arbeiten erfahrenes
Mädchen . LH. Hemme«.

aus sofort ein Bäckergeselle .
H . Rüthema « « , Bant

Gesucht
zum 1 . oder 15 . Juni ein Mädche « ,
welches mit der Wäsche Bescheid weiß .

Königstraße 5, Part .

Gesucht
z . 15 . Mai od . 1 . Juni eine kl . Gt « be
von einer anständigen , alleinstehenden
Frau , am liebsten in Heppens . Zu
erfragen Altemarktftr . 67 .

Gesucht
in ordentliches Mädche « für Vor¬

mittags eventl . für den ganzen Tag .
Frau Goerth , Manteuffelstr . 10 , P .

Gesucht
auf sofort ein r icht zu junges Kinder »
mädche « .

Frau I . « s Janffe « ,
Bismarckstr . 52 .

IM W
I . Sorte ff . 0,65 L Pfd .,

II . Sorte 0,50 t Pfd . ,
empfiehlt

L . Msss - ' srrAf ,
Linie ! b . Norden .

SLLLLsst .

7.
'W. 7LL8SSL,

„ wcktthorr»

Utzillo kroiss
sinä moäriß , »der mir ssvxso

d»sr .

Datzersche
Kllktoffel « ,
soweit der Vorrath reicht , der Scheffel
80 Pfg .

W. ttkollermimn ,
Blmierffruffe 1 »

gewähre ich von hente an
auf die anerkannt niedrigsten
Preise meiner sämmtlichen
Verkaufs Artikel Rabatt -
bücher werden unentgeltlich
verabfolgt

H . N » lilier
W« i>rlkßr»tzt, min RklUiih.

Maifische
treffen heute ein bei

D .
Nooustraste V.

Molkkrki - Gkllosskllslhllst Naestiie
v . <A. m . u . L

Bott heute an sind unsere Butterpreife :

W . . . I Rk. Iß Pf.
II. fei« . IM

NvusnSv , den 13 . Mai 1896 .

IkLilRiiLr ILvUSr
Empfehle einem geehrten Publikum meinen

hübschen Garten

. !V1« mririii .
zum fleißigen Besuch .

i » VLia
Mein 25 Minute « von

umgebenes Sommerlokal
Varel belegenes , von alten Eichen

„ Zur deutfeheir Liehe
halte Tomisten , Vereinen und Schulen empfohlen . Neuer , großer
Park im Holz , Saal , Veranda , Halle , Kegelbahnen — Platz für
1000 Personen . Mühlenteich von hier aus 25 Minuten . Großes

Caroufsel den ganzen Sommer im Garten . Preise sehr mäßig

(Bier 10 Pf .) Es bittet um vielen Zuspruch

II . laLLlikviL, Vareler Wald,
bei Varel .

N8 < i !
Freihrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00
Münchener Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Dnkls . Kaiserbräu nach

Münchener Art 28 „ „ 3,00
Helles Kaiserbräu 36 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Hannoversches Malzbier 22 „ „ 3,00
Englisch Porter » „ „ 0,50

„ Pale Ale L „ „ 0,50
Harzer Sauerbrunnen 20 „ „ 3,00
Selter -Wasser 30 „ „ 3,00
Exportbier für Schiffsausrüstung ,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

Kaisrrstraste « v .

Verlegte meine Wshnung von
Marktstraße 38 nach

«M
zum Hause des Kaufmanns
Herrn R. de Bo er.

Rechnungssteller u . Mandatar .

Wir bitte« Sie .
machen Sie gefälligst einen Versuch mit

Carvol- Theerschwefelseife
v . ZSergrnarm L Ho . , Dresden -Raoebeul

(Schutzmarke : „Zwei Bergmäuuer").
Dieselbe ist vorzüglich und allbewährt
gegen alle Kautunreinigkeilen und
KantausschlLge,wuMtesser , Kinnen ,
Alüthche « , Aöthe des Gesichts etc .

L Stück 50 Pf . bei :
W . Moriffe , Roonstraße.
« ich . Lehmm »» , Bismarckstr . 14 .

empfiehlt

L . Grosso



»» - Der größte Ausverkauf-W»
von

NorMll und Akingntiuaurkli
findet in der

^ «uenslrssss kio . 2 bei Vkivs . isn88vn bintvn im Lssiv etstt .
Allen geehrten Bewohnern von Wilhelmshaven und Umgegend zur gefälligen

Mittheilung, daß ich von Dienstag , den 12. Nachmittags vis Samstag , den16 . Mai Abends , einen großen

v « » « i > «I
veranstalten werde . Ich bin in der Lage, durch die großen Einkäufe , die ich gemacht,den Herrschaften nur billige Waare liefern zu können, und bitte freundlichst, mir dasVertrauen zu schenken und den Bedarf mir vei mir zu kaufen ; ich werde bemüht sein,meine Konkurrenz im Preise zu übertreffen, was auch aus der Preisliste hervorgeht .
Verkaufe z. B.

echte Porzellanteller tief and stach ä Dutzend 2 Mk , echte Porzellau -
Deffertteüer ä Dutzend von 1 Mk. an, Goldtaffe« 3 Stück 26 Pf . ,keine 25 Pf ., Stemgutwaare », Teller Dutzend von 66 Pf . an,6 Kummen von der kleinsten vis zur größten 1 Mk. , große Terrinen
für 86 Pf . , ein Posten Hanshaltnngstounen 3 Stück nur 25 Pf . undalle andereu Artikel z« den allervilligsten Preise «. Ferner empfehleden Herren Neßanratenren einen großen Posten dicke Porzellantellers Dutzend 2 Mk. , sowie dazu paffende Dessertteller .Die geehrten Herrschaften bitte ich, sich von meinem großen Lager zu überzeugen .Ber mir in der Neuenstraße Nr. 2 kauft man gute Waare am 1»111lA8tvu »

Um gefälligen Zuspruch bittet

_ VsttmvL -

Sökor
,

Wilhelmshaven,
Marktstraße »» . Marktstratze »».

Einem geehrte« Publikum vo« Wilhelmshaven, Bant «ad
Umgegend hiermit die ergebene Anzeige, daß ich am hentige»
Tage unter obiger Firma ein

SpemIMW ersten Auges
für

Luttsr, Lä86 , Lisr uuä Ksr. I'ltzisoüvag .rM,
LaKötz , IÜ66 DUä 6ll6L0

itt der DRai'lLt8ts 'LL8S8S 48 (unweit Borsnrn 's Hotel)
errichtet have.

Indem ich mir erlaube, um ein geneigtes Wohlwollen zubitten, gebe ich die Versicherung, daß es mein eifriges Be¬
streben sein wird, durch billigste Preisstellung und streng reelle
Bedienung das mir geschenkte Vertrauen zn rechtfertigen .

Hochachtungsvoll

welches in häuslichen sowie in allen
Handarbeiten erfahren ist , wünscht
passende Stelle . Auch hat dieselbe Lust,im Laden mit thätig zu sein . Off . erb.
unter F . L . an die Exped. d . Bl .

Habe ein gut erhaltenes

Fvhmk -KiiiMkuh
billig zu verkaufen.

V . F . Kuhlmarrv , Mechaniker .

Mk" Täglich frischen "MH
Braunschweiger

empfiehlt

v . IiUttsr .

sehr begehrtes Gebäck .
Verkaufsstelle :

Mid. 8oMtsr,
Delicatessen u . Confitüren ,

LoonstT ' A. sss 93 .
Redaktion , Druck und VeMg vH h . Süß,

'
WilWmshavm

^

Brief abholen.
Emder große

Vollheiingc
1« Stück SS Pfg .

N . Nolltzruiaim
Bauterstratze 1.

Trocken geräucherten

Schinken ,
bei Abnahme von ganzen Schinken

» Pfd . « o Pfg ..

feine Cerocklmrst
und Blockwurst

S Pfd . Mk. » SV
empfiehlt

k - SNgVN ,
Reuestrafte 10 .

r

in allen gangbaren Farben und
reizenden Mustern , zu Blousen
und Kleidern , Mir . 1,50 u . 2 Mk .

Nur gute Qualitäten .

Ltzrm . UtziüM
93. Roonstraße 93.

LambllMKüken
L 1,20 Mk.

. Donlarckm
L 1,80 —2,25 Mk.

von heutiger großer Sendung / ferner
erhalte 2 bis 3mal wöchentlich

Oder -Krebse
springlebend .

NM . LMütsr.
Telephon Anschluß Nr . 77 .

Ausflug «ach Daugast .
Die sich betheiligenden Kameraden

versammelnflch am Donnerstag (Himmel
fahrtstag ) den 14 . Mai d . Js, ,
Morgens 5 .30 Uhr , im Vereinslokal
Abmarsch nach dem Bahnhof 5 .40 .

Stiftungsfest am Sonnabend ,de« 1« . Mai , im BereiuSlokal .
Konzert , Theater , Gesangsvorträge u
Ball . Anfang 8 V, Uhr Abends .

Diejenigen Kameraden , welche einen
Herrn zu diesem Feste einzuführen
beabsichtigen, haben sich an den Kassirer
Kamd . Buchholz zu wenden.

Orden , Ehren - und Vereinszeichen
sind anzulegen und ist die Mitglieds
karte an der Kontrolle vorzuzeigen.
Das Hlanchen ist vor Beginn

'
Balles untersagt .

Zur Fahnenweihe deSKrieger-
Vereins Rüsterfiel versammeln sich
die Kameraden am Sonntag , den
17 . Mai , Mittags 12 .30, im Vereins
lokal . Abmarsch 12 .40 .

»er Vsrstllnü.
- Vsi *Siin

„8mb»ü Melmsiimii".
In Folge beschlossener Auflösung

obigen alten Badevereins werden alle
Diejenigen , welche noch Forderungen
att den bisherigen Badeverein „Seebad
Wilhelmshaven " zu haben vermeinen,
hierdurch aufgefordert , ihre Rechnungen
bis zum 31 . Mai d . I . bei dem
Unterzeichneten einzureichen. Später
eingehende Rechnungen können nicht
mehr berücksichtigt werden .

Ser Vsrswllck.
I . A . :

R . Berg , Kassenwart .

Kkchuikkr- Verein Wilhelmshaven.
Abfahrt nach Eckwarden am 14 . d .

Mts ., pünktlich 1 >/z Uhr Nachmittags ,
von der neuen Hafeneinfahrt mit
Dampfer „ Wilhelm " . Rückfahrt 8 >/,
Uhr .

Der Vorstnvü.
Donner'

(Himmelfahrt ), 14 Mai ^
Betheiligung an de? '

kürMr - KtzE -Vertziii.
Am Himmelfahrtstage AuSflttg

mit Familie nach Mariensiel über
Ebkeriege. Versammlung Nach¬
mittags 2 Uhr im Vereinslokal Park¬
haus .

»er VorvtsvS.

Am Himmelfahrtstage :

Ausflug nach Sanderbusch.

Verein „ Jakn "

r»
Wilhelmshaven .

Am Himmelfahrtstage Morgens
6 Uhr :

Tnrnfahrt
nach Gödens , Rückkehr Mittags .

Abends Kränzchen im Park .
Karten Kr Damen werden vom Kassen¬
wart Herrn Brost , Wilhelmstraße 9,
verabfolgt . — Die Mitglieder ver¬
sammeln sich Morgens 5 ^/, Uhr im
Hotel „Hof zu Oldenburg " .

Bereinsabzeichen sind anzulegen .
ver Illrurntv .

krstvWee

fsußmekr

Dienstag , de» LS . d. MtS .
Abends 8 s/, Uhr :

Hebung i . M
Donnerstag , de« 14 . d . Mts ,

Morgens 6 Uhr :

i. ». A.
Abmarsch vom Vereinslokal .

vL8 voMWSllckS.

Abfahrt 6V, Uhr „Hof !
von Oldenburg " . !

Der Vorstand , i

Keßurls - Anzeige.
Der glücklichen Geburt eines ge¬

sunden TöchtercheuS erfreuten sich
LedveSIdelw n.

geb . Heuer .

Kekurts - Anzeige.
Durch die Geburt eines gesunden

Mädchens wurden hocherfreut
k . keilt » nebst Frau

geb . Düser .

Hades -Anzeige.
Heute Morgen 6 Uhr verstarb

unser liebes Töchterchen

im Alter von 8 Monaten 3 Tagen ,
welches allen Freunden und Be¬
kannten mit betrübten Herzen
zur Anzeige bringen

Tonndeich , den 12 . Mai 1896 .
A «g«st Budzinski nebst Frau

und Kindern .
Die Beerdigung findet am

15 . Mai Nachmittags 3 Uhr
vom Sterbehause (Schulstraße 5)
aus statt .

Hades -Anzeige.
Nach Gottes unerforschlichem

Rathschluß verschied heute Nacht
infolge eines Herzschlages unser
lieber Vater und Großvater

VMKetn , Svküttv
im vollendeten 75 . Lebensjahre .
Dies zeigen tiefbetrübt , um stilles
Beileid bittend, an
die trauernden Kinterölieveuen.

amDie Beerdigung findet
Freitag , den 15 ., Nachmittags
2V, Uhr , vom Trauerhause
(Ostfliesenstraße 23) aus statt .

(Telephon >-rr. 1«.) Hr« -« eine Beilage .



Dkilllge ;n Ar .
112 drs

„ Whelmshmm Tagkblckks
"

.

Mittwoch, de« iS . Mai 189 «.
70. Um ' s Geld .

Novelle von A . Hehl .
Nachdruck Verbote».

(Fortsetzung.)
. „Ich kenne ihn nicht näher, " wich Knicker aus . „Er hat

sich durch Empfehlungsbriefe bei mir eingeführt , ich habe ihn
höflich empfangen - im Uebrigen gehen mich seine Angelegenheiten
gar nichts an ."

„Danken Sie Gott , daß dem so ist - Sie könnten, wenn
Ihre Beziehungen einigermaßen intime gewesen wären , ein un¬
angenehmes Nachspiel vor Gericht erleben, mein Bester, " fuhr
Stönewitz fort , den Andern zu quälen .

„Nachspiel vor Gericht ? " stieß Knicker hervor , augenschein¬
lich heftig erschreckt.

Stönewitz weidete sich an seiner Bestürzung .
„Wie gesagt, Herr Knicker , Sie können sich gratuliren , mit

diesem Schurken nicht allzu bekannt geworden zu sein . Der
Mann heißt eigentlich Launer , ist von Hamburg , seines Gewerbes
Trödler und nebenbei Diebeshehler . Er betrieb , wie die Polizei
erfahren hat , das Geschäft im Großen und soll in verschiedenen
Städten , so auch hier, seine Filialen gehabt haben . Was fehlt
Ihnen , Herr Knicker , Sie werden so bleich ? "

„Es hat nichts zu bedeuten," stotterte dieser. „Ich — ich
erschrak über die Schlechtigkeit dieses Menschen, den ich für einen
ehrlichen Mann hielt . "

„Sie sehen, wie man sich täuschen kann, " warf der
Landrath ein.

„Leider," gab Knicker zu . „Doch, ich denke , dieser Holkampoder Launer wird sich schon wieder zu helfen wissen . Er istverlobt mit Fräulein Roland , die jedenfalls Alles aufbietenwird , Ihren Bräutigam rein zu waschen. Wenn man über solche
Mittel verfügt , dann —

„ Wenn man aber nichts hat , wie Fräulein Betty , dann
kann man auch nichts helfen," bemerkte Stönewitz .

„Wie soll ich das verstehen ?" fragte Knicker .
„Das werden Sie leicht verstehen, Herr Knicker , wenn ich

Ihnen erkläre , daß diese beiden Amerikanerinnen der Welt eine
Komödie vorgespielt haben, wie die abenteuerlustigen Misses öfter
zu thun pflegen. Sie tauschten die Rollen - die Arme gab
sich für die Reiche, die Reiche für die Arme aus . Elftere glaubtebei der Sache einen hohen Gewinn zu machen, indem sie einen
vermeintlichen Millionär ins Netz lockte . Auf großartigen
Schwindel folgt gewöhnlich ein großartiger Krach. Auch hier
war es nicht anders , und Ihr lieber Geschäftsfreund kommt
schlecht dabei weg. Es müssen arge Scenen zwischen diesem
Launer und den Amerikanerinnen vorgekommen sein , bei denen
der Hund auch eine hervorragende Rolle spielte. Er fiel den
Mann an, zerfleischte ihn fürchterlich, so daß er mit Wunden
bedeckt ins Krankenhaus gebracht werden mußte . Bleibt dieser
Gauner am Leben , dann wird schon Licht in die dunkle Geschichte
kommen und mehr an den Tag gebracht werden , als mancheLeure sich träumen lassen. Uns kann es ja gleichgiltig sein , mein
weither Herr Knicker , denn wir Beide haben nichts mit dieser
Krimmalgeschichte zu thun . "

Knicker stand vor dem Landrath wie ein Delinquent , dem
das Tvdesurtheil verkündet wird . Er war aschfahl, seine Lippenwaren fest aufeinander gepreßt , sein Blick starrte ins Leere, seineGlieder zitterten , er bemerkte kaum, daß der Landrath mit
höhnischem Grinsen den Laden verließ, ohne die mitgenommenen
Zigarren zu bezahlen.

„Dieser Ehrenmann hat sein Theil, " murmelte Stönewitzvor sich hin, während er die Hochstraße entlang schritt . „Jetztwill ich noch bei meiner ehemaligen Freundin Lilli vorsprechen,um ihr mein Beileid auszudrücken, daß ihr Schoßhündchen Vor
das Schwurgericht kommt. Arme Ariadne auf Raxos - der Lieb¬
ling kommt in das Zuchthaus , der Doktor , der ihrem Schmachten
gegenüber unerschütterlich blieb , zieht in die Ferne . Der Augen¬

blick scheint günstig - vielleicht nimmt sie mich wieder zu Gnaden
an in Ermangelung eines Besseren."

Während er in Gedanken seines Weges weiter ging, be¬
gegnete ihm Frau Knicker , die mit einem großen Marktkorb am
Arme aus ihrem Felde kam, wo sie Obst und Gemüse geholt
hatte . Ein Vierteldutzend Kinder in sehr primitiven Toiletten
von zweifelhafter Reinlichkeit, liefen neben ihr her und baten die
Mutter immer und immer wieder um eine Pflaume oder um
eine Birne , ohne daß sie ihren Bitten Gehör schenkte.

„Guten Tag , schöne Frau, " rief ihr Stönewitz zu . „Immer
häuslich, immer fleißig. "

„Wer nicht fleißig und sparsam ist, der kommt zu nichts " ,
antwortete Frau Knicker im Weitergehen, diese wohlverstandene
Anspielung mit spöttischem Nicken begleitend.

„Sie treffen den lieben Gemahl in bester Laune, " hallte es
ihr nach .

Eiligen Schrittes setzte sie ihren Weg fort .
„In trefflichster Laune, " dachte sie, „das wäre etwas Neues ."
Knicker war in letzterer Zeit in so düsterer Gemüths -

stimmung und so unerträglich im Umgang - die Nachricht erschien
der Gattin kaum glaubwürdig .

Sie eilte nach Hause und fragte schon unter der Laden¬
thür den Konrad Lips , der unterdessen eingetroffen war , wo ihr
Mann sei. Dieser vermochte keine Auskunft zu geben , denn
Laden und Komtoir waren zu seiner Verwunderung leer, als er
zurückkehrte , und was ihm besonders aussiel, der Schlüssel zur
kleinen Kaffe lag auf dem Ladentisch. Frau Knicker klagte über
diesen unverantwortlichen Leichtsinn und schickte das älteste Kind
nach der Wohnung , um den Vater zu rufen - es kam aber nach
zehn Minuten mit der Meldung zurück , der Vater sei nirgends
zu finden. Die anfängliche Entrüstung der Frau verwandelte
sich nach langem , vergeblichen Suchen in Angst und Sorge , und
als am Abend alle Nachforschungen nach dem Entschwundenen
ohne Resultat blieben, drängte sich ihr und ihrer Umgebung die
Befürchtung auf, es müsse dem Manne etwas zugestößen sein .

XVII .
Der Abend begann seine Schatten auf die Erde zu senken,

die Feierabendglocke läutete zur Ruhe nach Tagesarbeit und
Mühe . Im Wohnzimmer der alten Frau Falk wurden die
feierlichen Klänge wenig beachtet- denn an Ruhe sollte nicht ge¬
dacht werden , bis die umherstehenden Koffer und Kisten vollge¬
packt , wohlverschloffen und an ihren Bestimmungsort adresstrt
waren . Wäsch ;, Kleider, Bücher lagen umher , der ordnenden
Hand harrend . Der Doktor und seine Mutter waren eifrig mit
dem Etnpacken dieser Gegenstände beschäftigt, so eifrig , daß
keines von Beiden ein Wort über die Lippen brachte, noch den
Blick von der Arbeit verwandte . Frau Falk legte die Leib¬
wäsche zusammen, sah jedes Stück zuvor gewissenhaft nach , ob
auch nirgends etwas fehle, und wischte sich dabei öfters eine
Thräne ab . Doch allmählich rsnrM die heißen Tropfen reich¬
licher - sie strömten zuletzt über die gefurchten Wangen nieder
und leises, mühsam unterdrücktes Schluchzen schreckte den schweig¬
samen Mann aus tiefen Gedanken auf . Er sah , wie seine
Mutter , das Taschentuch vor die Lippen Pressend , hastig das
Zimmer verlassen wollte .

Mit ein paar Schritten war er an ihrer Seite , umschlang sie
zärtlich, drückte ihr gutes Gesicht att seine Brust , und kaum seiner
Ergriffenheit Herr werdend, bat er :

„Nimm es nicht so schwer, Mütterchen - Du weißt ja , es
muß so sein . Für Mich ist hier kein gedeihlicher Boden, wenn
ich bleibe , gehe ich zu Grunde . Siehst Du das nicht ein ?"

„Ich sehe nicht ein , weshalb ich meinen Liebling missen
muß, " sagte sie traurig . „ Ich sehe nicht ein, warum mein
Alter einsam und freudlos werden soll - es hätte anders kvmüien
können."

„Dein Altev soll nicht einsam und freudlos werden, liebes
Mütterchen, " tröstete er . „Warte nur , bis ich mich in W .
einigermaßen heimisch fühle, bis ich mir eine Stellung gemacht

habe - dann hole ich Dich ab, Du ziehst zu mir und wir führen
in der neuen Heimath ein viel gemüthlicheres Leben mit ein¬
ander , als wir es hier zu Stande bringen konnten, wo doch
so manches Peinliche in und außer dem Hause störend einge¬
griffen hat ."

„Ach," seufzte die alte Dame , „das sind schöne Pläne , die
sich Wohl niemals realistcen werden . Ich bin alt , mein Sohn ,
und einen alten Baum versetzt man nicht gerne in neues Erd¬
reich . Ich dachte mir es immer so schön, in dem Hause, in dem
ich viele Jahre hindurch glücklich war , auch Dich glücklich zu
sehen - und das hätte so werden können, wenn Du Deiner Mutter
Gehör geschenkt hättest, wenn Deine Neigung auf eine Andere
gefallen wäre ."

Der Doktor konnte sich des Lächelns nicht erwehren .
„Ich glaube, da wäre ich erst recht übel angekommen.

Amanda Shkow würde mir sicher einen Korb gegeben haben,
wenn ich ihre freundlichen Blicke auf meine Rechnung geschrieben
und mich ihr in ernster Absicht genähert hätte . Ich weiß jetzt,
mein Gesicht gefiel ihr , weil ich ihrem Edward so ähnlich sehe."

Frau Falk schüttelte energisch den Kopf und machte sich
aus den Armen ihres Sohnes los . „Es mußte nicht gerade
Amanda Sykow sein . Jedes vernünftige Mädchen wäre besser
gewesen , als diese verrückte Amerikanerin , die mit ihren tollen
Schrullen so viel Unheil angertchtet hat . "

Dev Doktor schien von diesen Beschuldigungen nicht erbaut
zu sein . „Annita kann nichts dazu, daß Holkamp ein Schurke
ist . Sie kann nichts dazu, daß Kaufmann Knicker gemeinschaft¬
liche Sache mit demselben machte , und sich schließlich aus Furcht
vor Strafe in seinem Keller erhängte . Daran ist sie unschuldig,
Du mußt nicht ungerecht sein, Mutter ."

„Vertheidige sie nur , Du kannst sie doch nicht rein waschen ",
eiferte die alte Dame . -,Sie hat dem Bräutigam ihrer Cousine
längst mißtraut und doch zugesehen , wie diese ins Verderben trieb .
Sie mußte die arme Betty warnen : " , .

„Weißt Du , ob sie es nicht gethan hat, Mutter ? Wer die
Verhältnisse nicht genau kennt, soll nicht voreilig urtheilen ."

„Ich urtheile milder , als Andere", warf Frau Falk ein .
„Nur als eine Andere"

, berichtigte der Doktor . „Diese
Andere heißt Lilli . Es wundert mich nicht , wenn diese edle
Seele Gift speit und Annita für alles Schlimme verantwortlich
macht, was sie selbst eingefädelt hat . Lilli ist älter und er¬
fahrener als die jungen Mädchen, sie hätte vorsichtiger sein und
nicht Hals über Kopf eine Verlobung zu Stande bringen sollen ,
ehe sie genau wußte, ob das Bündniß auch für beide Theile
zum Segen werden konnte. Aber die Frau Schwägerin hat
kein Gewissen - sie verleugnet nun ihren Freund Holkamp, sie
hält sich von Roland 's fern, sie lästert Annita und wendet in
Ermangelung eines bessern Gegenstandes ihre Gunst von Neuem
diesem Wüstling Stönewitz zu, der wenigstens praktisch genug
ist, ihre so wandelbare Huld gründlich auszunützen, indem er
sich seine Schulden von ihr bezahlen läßt . Sie ist ein ganz
abscheuliches Weib, Mutter , Du sollst nicht glauben , was sie
Dir von Annita sagt ." , -

„Ich glaube ihr auch nicht alles " , beruhigte Frau Kalk.
„Du kannst mir es eben doch nicht verdenken , wenn ich die
arme Betty tief bedaure . Dornbach erzählte mir , sie sei krank
und würde sich nur schwer von dem Schlage erholen, der sie be¬
troffen hätt ^ ,

Hermann Falk zuckte die Achsel. „Sie ist eine oberflächliche
Natur und wird die schlimmen Eindrücke bald überwinden .
Mir erzählte Dornbach , die Hofräthin Dornbach hege die Absicht ,
ihr , sobald - dies thuplich istt esnen - Ersatz für den verlorenen
Bräutigam in ihrem Neffen Max HoffmaNn ünzukmien . Änttitü
soll ja, wie ich ebenfalls vom Medizinalrath erfuhr , in splendidester
Weise für ihre Cousine gesorgt haben, und ich zweifle nicht, der
kluge Plan der alten Hofräthin reist seiner Verwirklichung ent¬
gegen und wird für alle Theile befriedigend ausfallen . Ich bin
daher mit meinem Bedauern zurückhaltend." (Fortsetzung folgt .)

Zwangsversteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das im Grundbuche von Wilhelms¬
haven (Band XIX , Blatt 685 ) auf
den Namen des Tischlers Karl Kairk -
fuß zu Wilhelmshaven eingetragene ,
an der Kielerstraße bclegene Grund¬
stück am 2V . Mai 18SK, vormittags
ltt/z Ahr , vor dem Unterzeichneten
Gericht an Gerichtsstelle versteigert
werden .

Das Grundstück ist mit 7,02 M .
Reinertrag und einer Fläche von 9 «r
95 qm zur Grundsteuer veranlagt .
Auszug aus der Steuerrolle , beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblatts , etwaige
Abschätzungen und andere das Grund¬
stück betreffende Nachweisungen, sowie
besondere Kaufbedingungen können in
der Gerichtsschreiberei eingesehen werden .

Alle Realberechtigten werden aufge-
sordert , die nicht von selbst auf den
Ersteher übergehenden Ansprüche, deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragung
des Bersteigerungsvermerks nicht her¬
vorging, insbesondere derartige For¬
derungen von Kapital , Zinsen , wieder¬
kehrenden Hebungen oder Kosten,
spätestens im Versteigerungstermin vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und, falls der be¬
treibende Gläubiger widerspricht, dem
Gerichte glaubhaft zu machen , widrigen¬
falls dieselben bei Feststellung des ge¬
ringsten Gebots nicht berücksichtigt
werden und bei Vertheilung des Kauf¬
geldes gegen die berücksichtigten An¬
sprüche im Range zurücktreten.

Diejenigen , welche das Eigcnthum
des Grundstücks beanspruchen, werden
aufgefordert , vor Schluß des Ver¬
steigerungstermins die Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen, widrigen¬
falls nach erfolgtem Zuschlag das

Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch
an die Stelle des Grundstücks tritt .

Das Urtheil über die Ertheilung
des Zuschlags wird am 29 . Mai 1896 ,
Aormittags 11 fl ? Ahr , an Gerichts¬
stelle verkündet werden.

Wilhelmshaven , den 20 . März 1896 .
Königliches Amtsgericht .

Verkauf .
Der Schuhmachermetster HZ. F .

Schmidt Hierselbst will Veränderungs
halber das ihm gehörige, Hierselbst
Ulmenstraße Nr . 25 belegene

AmmoßiL
zum Antritt auf den 1 . August d . I .
durch mich verkaufen lassen.

Das Immobil besteht aus dem an
bester Lage belegenen fast neuen Wohn-
hause zu 6 Wohnungen , Werkstatt ,
Stallungen und 648 HjMtr . großem
schönen Garten , mit doppelter Ein¬
fahrt , paffend für ein Fuhr - oder
Milchgefchäst.

Versteigerungstermin istgauf
Sonnabend , de« Iß . d. M.,

Aber»! s V Uhr.
in Frier 's Gasthof „Rüstringer Hof"
hier angesetzt , wozu Kaufliebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden, daß
die eingetragenen Hypotheken über¬
nommen werden können und nur eine
geringe Anzahlung erforderlich ist .

Heppens, den 8. Mai 1896 .

4). Havinr,
_ Auktionato r .

Ein junger Mann
kann Logis erhalten . Hinterstr . 27 .

Zu vermiethen
eine schön möbl . Stube mit Schlaf¬
stube an 2 anständige Herren Mm10 . oder 15 . Mai .
_ Grenzstr . 22 .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli eveNt. 1 . August 2 5-
resp 6räum Gtaaeuwoiimmoeu
mit Wasserleitung und Zubehör an
der Kieler- u . Börsenstr .-Ecke.

I . E . Klee«.
Das an der Bismarck-

straße 30, vis-L-^is dem
Park belegendHaus

nebst Hofraum und einem geräumigen
Schuppen , passend für Werkstatt und
Lagerraum , ist wegen Erbschafts -Re-
gulirung zu verkaufe « . Näh . bei
H . Eben , Bismarckstr . 29, a . Park .

Zu vermiethen
Kieler- u . Peterstraßen -Ecke eine große
5räumige Gtageu -WohUUUg mit
Nebengelaffen und Wasserleitung per
I . Mai . Miethpreis 420 Mk . p . s .
einschließlich Waffergeld .
_ A . Borrmmm .

Zu verkaufen
mehrere gute

Arbeitspferde ,
darunter Ponnys , 5 und 6 Jahre alt ,
sowie 50 Stück 6 — 8 Wochen alte
Schweine bester Race.

Aaiulefslellte
Reubreme ».

Zu vermietheu
eitte möbl . Wohn - nebst Schläf¬
stube itn 1 oder 2 Herren .

Werftstr . Nr . 4, Ecke der Hinterstr .

KeHartkmWhmir
(auch Äs Laden) zjt vermietheu .

Wallstraße 5.
SÄtss I -OßsLs

für einen jungen Mann .
_ Tonndeich 10, II .

Zu vermiethen
zum 1 . Juni eine sein möbl . Stube
mit Schlafstube , mit oder ohne
Burschengelaß .

I . G . Mehret - ,
_ Roonstr . 95 ._

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein sauber
mSblirtes Zimmer.

Roonstraße 92, 4 . Et . l.

Zu vermiethen
eine WohttUUg mit kleinem Garten ,
bestehend aus 4 großen Zimmern ,
Küche, 2 Kammern und Zubehör , im
Hause Roonstraße 1 .
- O. Mencke, Kronprinzenstr . 11 .

W fWilm-KlNMliii«»
zu 40 u . 80—25 Mk . unt . Garantie
abzugebsn.

Börsenstr . 23 , 1 Tr . l .

Gesucht
per sofort zwei junge Dame « zur
Erlernung der seinen Damenschneiderei.

Frau O . Gugel . Elsaß ,
Mühlenftr . 4, Ecke Börsenstraße .

Zung « NINiIvkvi» ,
welche öas MabellzKlchueu uud
Schneider« gründlich erlernenwollen,
können sich Melden bei
« k. tjirÜLlnser , Damenkleidermacher,

Wallstrahe Nr . 18-

kin waknsl' ZotiLlr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

Vf. kislsll
's beldsllMstikMg

80 . Auflage .
Mt 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende ver¬
dauten demselbe« ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags - Magazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 84, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Büttmanu S Gerriets Rachf.
in Barel .

M«W vlfiielciNkui. Uns vsiilemkn
Aooustraße 17b, II . Et .,

empfehlen sich zur Anfertigung eleganter
wie einfacher

Lmn- ii. WkWiNrüe
unter Garantie des Gutfitzens .

Junge Mädchen, welche sich im
Schneidern

'ausbilden wollen, können
sich melden . Auch können noch einige
junge Mädchen am Extra -Kursus theil-
nehmen.



V

Mein Lager von

Tapeten und Salden
in neuesten geschmackvollsten Mustern bietet reiche Auswahl . Preise
billigst . n F»»»««, Bismarckstraße

De « schmackhaftesten « « - preiswürdigste «

kSnft man - ei

O «F . Lstirsucls ,
Visinnvekstpafte 58 .

Durch große vorteilhafte Ankäufe in
LolomLltssLLrsil , LiZarrö« Mä

? or2ö11rn
vergüte meiner werthen Kundschaft bei billigst gestellten

Grundpreisen

(ZBm Cnsm«mi»s«erkeii>.
Itisocloi ' Arnold

Meuestraße 1.

GrtkgkNllkitsIljlNfkj
i» vollknkn Klkidnjtijfkll:

ToppeltbreiteBockerstoffeinMittelfarve« !
Mtr . « « > Pf .

EnglischeNoppenstoffe, elegante Gewebe,
Mtr . I Mk .

I Schutte rnWall . Keizes in allen Mi-esarbe«
Mtr . 1 Mk .

Reinwoll. Pfeffer -Loden, hochfein. Stoff,
im beliebten englischen Geschmack, Mtr . 1,60 Mk .

Sämmtliche Stoffe find wirklich preiswert und eben¬
so vorzüglich im Tragen wie vornehm im Geschmack.

Woonstraße 93.
«W >V V

8s,i8on -LrMiiuitK .

Lrivgs wein KestaurLnt

„Oikt duds "
im l!»mmi88i«iiWrt«a

in ewpksblenäe LrivnerunA .

8pvl8vv llllü OvtrLakv In dvksnvlvr 6Ü1«
vvrrLtklx , Oallv « anvk porllnn ^ vtsv .

Dür Dejeuners , Diners unä Soupers erbitte vor -
beriAe Destellünx .

Loobnobtnvxsrolt

^ 8 . Lewerlle , äass iek 2ur besseren Leäiennnx
iw neu »nxelexten Darten eine OnKsv - rrack
Llersvlisrrkv erriolltet kaffe . I) . 0 .

Meamatisnms
und

Seit 20 Jahren litt ich an dieser
Krankheit , so daß ich oft wochenlang
das Bett nicht verlassen konnte/ ich bin
jetzt von diesem Nebel durch ein austra¬
lisches Mittel (kein Geheimmittel ) be¬
freit und lasse es meinen leidenden
Mitmenschen gerne zukommen.

Auskunft gebe ich über dieses Mittel
Jedermann umsonst und Postfrei.

Mugentyak i. S.
kV « » » .

vie Lllin- IN»! lilmttlpIlW
ist das wichtigste Object der gesunden
Erhaltung des Mundes. Ein ange¬
nehmer Mund erhält erst durch gesunde,
weiße und reinliche Zähne seine volle
Schönheit , Frische und Anziehungskraft
und hat sich zur Erhaltung und Rei¬
nigung der Zähne und des Mundes
die nun seit 32 Jahren eingeführte un¬
übertroffene Lulmpust » ( Ockon
tln «) aus der mehrfach preisgekrön¬
ten Königl . Bahr . Hofparfümerie -Fabrik
von K. D. Wunderlich iu Nürnberg
am meisten Eingang verschafft, da sie
die Zähne glänzend weiß macht, den
Weinstein entfernt und somit dem Ver¬
derben der Zähne vorbeugt, jeden üblen
Athem und Tabaksgeruch entfernt,owie auch den Mund angenehm er¬
frischt- L 50 Pfg . bei G . Hafte .
Rathsapotheke in Wilhelmshaven .

Cr
. Krgklfrß i» Umkl

im „Butjadinger Hof"
» in » « 17 im,I L8 . FI » i .

M 8M 8McN LE
II ! Illllfllkll IIIlT .

n . o . x

^ 111111 i 11111111111 ^

Großer Porzellan - null ZteiWl-Wrerlans
von M . Decher aus Allmdorf bei Kassel im „ klwinlsolrvn

llvk " (früher Lämmers), Bismarckstr. 5.

Einem hochgeehrten hiesigen Publikum die ergebenste Anzeige
daß ich durch die Concurrenz gezwungen bin , einen frühzeitigen Aus¬
verkauf vor dem Schützenfest zu veranstalte», indem mein Concurrent
augenblicklich gleichfalls einen Ausverkauf veranstaltet und darnach
trachtet , mir einen Vorsprung abzugewinnen . Durch frühzeitige
Kenntnißnahme werde ich meine alte Kundschaft zu erhalten suche »,
indem ich schon 20 Jahre nach hier komme und Jeder hoffentlich zu¬
frieden mit mir sein wird . Ich verkaufe deshalb mir zum Schaden,
dem Publikum zum Nutzen , was noch nie dagewesen ist : Blaue
Tonnen , gute Waare, L Stck. 30 Pfg . , Goldtassen , ä. Stck.
25 Pfg. , Kaffeeservice , L Stck. 3 Mk . , Waschservice 1 .50 Mk.,
Teller , Steingut, L Dtzd 80 Pfg , Bibel -Muster -Terrinen ,
L Stck. 1 Mk. , Porzellan in großer Auswahl. Zum Schießfest
findet erst die große Auswahl statt . Da mein Name dafür bekannt,
daß ich nur gute u. dauerhafte Waare führe , auch in der Lage bin ,
meinem Concurrenten die größte Spitze zu bieten. Der Verkauf nimmt
am Montag Nachmittag spätestens Dienstag Morgen seinen Anfang
und dauert nur bis Sonnabend Abend .

Ich bitte deshalb um zahlreiche Abnahme.
M . Decher aus Avendorf.

ffäO !iovsn8esi6 Oal (S8 - k̂ b5lI(
N 6E8M .

Kinderwagen,
Reisekörbe,
Waschkörbe,
Korb -Lehnseff
versi. Holzstühle

in großen Massen vorräthig bei
« I IvUrarnp

Bismsrckftratze LS ,

gleichzeitig bemerkend, daß ich nur vorzüglich gelagerte Tabake
aus den besten Fabriken von Hamburg und Bremen füher
und sichere prompte Bedienung zu.

Um gütigen Zuspruch bittend , zeichne
el >_ _ Hochachtungsvoll

Vpsiw 81s wslns ksin tsin
vsrsrbsitstsn Usrrsn - L.o-
2ÜKS, l 'alstots rwä Lnabsn-
^ nsües »nsvffso, vsräsn 8iv
so sslvsr kaum Alnnbsn, dass
ss wö^liod is, kür dsrartiAsn
nisärixsn krsis soloffs n-iric-
iieff sIsKLnts 8aoffsn 2n 11s-
ksro .

Fensterleder
(fehlerfreie Stücke) empfehle äußerst

billig.

IMMM , PttM . 8 » .

Prmschv . ZtsWchMl
versendet Postcolli 9 Pfd . netto zu
M . 5,80 ftanco gegen Nachnahme .
I . AnrHen«, Braunschweig, Wilhelmstr.

Empfehle meinen angeköhrten

zum Decken . Deckgeld 2 Mark per
comptant .

LF . Mir ,
Hep » eu «.

Aufforderung .
Ersuche Diejenigen , welche noch

Forderungen an meinen verstorbenen
Vater haben, mir die specificirten
Rechnungen möglichst bald einreichen
zu wollen.

Gleichzeitig ersuche , die meinem ver-
torbenen Vater noch schuldenden Be¬

träge an mich einzuzahlen.
o Alv » « lLv ,

Kronprinzenstr . 11 .

Kefchöfts - Gröffnung .
Mt dem heutigen Tage eröffne ich Msmarckstratze 25

em

Das erwartete Schiff mit

ist eingetroffeu .

Prima schottische Nußkohlen
32.00 Mk . per Last (4000 Pfd.)

Prima schottische Stückkohlen
30.00 Mk . per Last (4000 Pfd.)

(Frei vors Haus ).

Prima Nußkohlen
per Ctr. 0,90 Mk. frei ins Haus.

Prima Stückkohlen
per Ctr. 0,80 Mk. frei ins Haus .

s .

KlliWrbkM mi> chmislhe MWerei
für

Damen - und Herren -Garderoben , Möbelstoffe , Por¬
tieren , Federn , Stickereien usw .

vampFplAttninsvIiinv .
Gariliaea werckea geptättei wie neu , ß Falk 40 Pfg .
Damen , welche sich für Obiges interesfiren , lade ich zur Be¬

sichtigung der Maschine höflichst ein.
IR I ^ili i « , Wallstraße 5.

Filiale ötoonsir . 17, bei Keren Meyer (Keecen -Csafeelion ) .
Redaktion, Druck und Verlag von T .h . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 1«.)
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